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Montag ,
'den Zten Novbr . 1792.

- Beförderungen.
i ) Vermöge Hochfürstl. Refori

'
pti/d . d .Iever , den ^ ten Sepr.

a. c. ist der Hochfürstl. Ober ,lieutenanr und Auditeur, Gottfried Ohmstede,
zum Amtmann in Den erledigten Voigtheyen Tettens -und Hohenkirchen
ernannt, und .sind rhmMche gnädigst rvNferiret worden.

- ! .AusHochfürstl. Regierung.
2 ) Einhalts Hochfürstl . Rescripti d .

°d . Zerbst den <i 4 ken ^ ul.

d. j . ist Habbe TaddickenHabben, zum Deichrichter in derTettenser Gprenge,
und zumSielrichterOey der Frieveriquer Sielachtgnadigst -angenommen
worden» ,
7 . (^ . ^8.) . Hochfürstl. Regierung.

Gerichtliche Proclamationen und Publicat.

r ) Demnach Heils auf st eywilliges Ansuchen- Heils Nchulden-
hqlber folgende -Ländexeyen - Heerdstaten uyd Behausungen- Ols.r . ch

1 ) Jhnick Lübben Hinrichs ^weyl . Ehefrauen ErbenMndguHLmWiar«
der Kirchspiel, groß z 8 Matten.

2 ) -Lorenz . Diekmann Fürstl . freyes Haus - mit Gartengrunde - in ,der

> , Vorstadt, die Blaufarbereygenannt . - . . - -'
.H,ÄZillnr Tiarks Haus mit Gartengrund,im Pake.yjer Löget
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GerdesHausklngsHausM der Ebkeriege> Niender Kirchspiels.
-) Johann Hinrich Albers FürM freies Haus in der Waagestrasie hr>

selbst^ - '
7 ^ ^ - - ^ r - '« ^

-
6) weyl. Johann von Gärrols Erben landgiMzu Sillenstädt, vorhin

Gehret Oelrich Ulfers Erben gehörig.
7) derselben häkbes^ Land eben daselbst.
8) derselben HauS^ in der neuen Strasse, nebst dahinter liegendem Gar¬

ten Hieselbst . „
9) derselbm Haus aus 2 Wohnungen bestehend, nebst daran liegendem

Garten beym Kostverlohren - Hieselbst . -
ro) derselben Garten am SillenstädterPfade, zwischen desBauverwal-

.- 777 ter Hinrichs und des Weißgärbers Poppe Gärten belegen. ^ ^
n ) Dieterich Günther Lücken Häuslings Haus von 2 Wohnungen

nebst Gattengrund und . jdazu gehörigen^ Wege, im
^Waddewarder

Kirchspiel.
ra ) Johann Hinrich J

'
anssen Ehefrauen Haus zu Westrum , wovon

järlich 2 Gchl . - Grundheuer an die Kirche abgehen, welches von
^ , ihr selbst bewohnet wird., - , ^ . 7 / - - '
i z) delselben Haus eben daselbst/ wovon järlich 2 Gthl . Grundheuer

. an die Kirche bezahlt werden , welches von Ufke Tiarks bewohnet wird.
14) Jhffe Habben Janssen Laudguth im Wüppelser Kirchspiel groß

28 ^ Matten cum annexis et pertinentiis , wovon Abbick EgtS .Er«^
ben aber 2 ^ Matten gegen El '

legung ^von 2 Gthl. järlich in Erb - '
Pacht haben.' '

.
' ' '

r -z) Hedde Mammen Hajen Haus nebst Garten im Wiarder Loge
' mit 4

Grasen Landes welche Gerd Onnen Gerdes für 9 Rthlr. 12 sch.
järlich in Erbheuer hat. . „

, 6) , desselben Häuslings Haus nebst Gärten eben daselbst . - -
'

17) Theile Janssen Tiaden Landguth zu Cleverns bestehend aus Z4 4
Matten Hamtnland worunter ein Weg -' o^ r - L Matt Landes wel¬
cher mit Mthon Anthons ein Jahr ums andere gebraucht wird^

< und 64 Aecker nebst - z strittigen Aeckern auch 77 -Gthl . z sch . järliche
Grundheuer , und deshalbigen Weinkäufen von verschiedenen Perso-' ' mn, nebst Behausung mit 2 Gärten und noch zwey kleinen Gärten,

weyl. Landgerichts - Pedellen Steinhaus Erben , Erbheuer in Hans
Albers von Thürien Erben Land zu Suddetü, järlich zu z 5 Mhl.

' - Wbst ^ ftttmMnstch Mwtzd die zu bedingeWKaufsuMê uf
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Mich . » 798 in einem Termien bezah.lt . -
19) Johann Ludwig Gcrken und dessen Sohnes Johann .Dirks Gerten

Haus in Micher Kirchspiel , wovon eine järliche Grundheuer zu i
Rthlr . ii z . sche 10 w . an den ComnttssiUwRath JürgenS bezahletwird.

-20) , Schiffer Beno Dirks Haus, , zunr Hoocksiehl.
ri ) Conrad Gerhard Popken Lcmdguth zu Funnens, . groß 764 Matten,

. nebst daran zu
' bezulenderGrundheur ; als von Ziude Ziuden järlich

2 Rthlr . r z sch . i o w. -vomIohann Oelrichs järlich 2 Rthlr . iz sch.
io w. und von Gerd Tannen sen . Erben järlich 2 Rthlr . 6 sch.

2 2 ) weyl . Frau Assesisrin Clasen Erben Landguth zu Wiarden , Hunds-
. minde genannt, groß z6 -̂ Matten nebst einer järlichen GrunLheu-

er zu 2 Rchlr . ch ffch.
2z ) derselben halber . Antheil an das mit Behrend Ohmstede sen . in

Gemeinschaft habende Land zum Schillig , im Minser Kirchspiel,
. . welches im Ganzen i z ? 4 Grasen groß ist, nebst einem kleinen Hau¬

se von 2 WohnungenMd einer järlichen Warsheuer '
zu 6Gthl.

L-4) weyl. - Eibe Heeren Erben Hauslingsstelle zu Grimmens, , wovon
järlich Z Rthlr . 9 sch . - Grundheuer abgehen.

Lz) , Christian Carstens Wittweit Landguth am Medeknser 'altenDeich be¬
legen, Platthaus genannt,, groß ; 2 4 Matten , woran von Willm
Cordes ; Rchlr . Erbheuer - und bey Veränderungsfällen i Rthlr.
9 sch . - Weinkauf , von -Tönnies MeinS- Tönniessen järlich , 2 jRthlr.
21 sch . Erbheuer- von Hinrich Willms järlich 7 Rthlr . i Z sch . io
w . Erhheuer -und alle r o Jahr statt Weinkauf i Rthlr ., - von Reenr
Eden Freese järlich - 5 Rthlr . Erbheuer , und alle 20 Jahr startWein-
kauf doppelte Erbheuer , und von Ulrich - Conrad Janssen järlich 2
Rthlr . 24 sch . 5 w. Erbheuer bezahlet werden,

sn die- Meistbietende bey brennender Kerze verkaufet werdest , sol¬
lest, und Terminus dazu auf den Mittwochen als den Listen Nov . ange-
seher worden , als wird solches hiedurch zu Jedermanns Wissenschaft gebracht,
und können diejenigen, weiche von besagten -Stücken zu erhandeln Willens
sind , sich gedachten Tages des Nachmittags - uni 12 Uhr auf dem Skadts-
Rathhause Hieselbst einfinden -und der - Vergantungs - Ordnung gemäß kau¬
fen: Anbey werden diejenigen,, welche überhaupt Beftigniß zu habenglau¬
ben, derVerüusserung des einen oder- des andern von obigen Grundstücken
ZU widersprechen , eben sowohl als dlejeiiigen , welche aus irgend einem Rechts
oder JngrossakionöGrunde Anspruch , aus die eiukommrnden Kaufgelder ma-



che» mögten , hiedurch ftrinnert , daß erster - sich vor d 'em Verkauf - ilnd keh¬
le re , im Fall kein Concurs proclama immittelst ergangen , wrnigstsns vor

Erscheinung eines jeden Zalungs -Termins gerichtlich zwmekden haben , wi-

drigenS sie hiernächst weiter nicht gehöret , sondern die Kaufgelder , so wie

sie eingekommen , an die Impetranten der Subhastakion werden ausbezahlt
werden . Uebrigens habe , .̂diejenigen , welche wünschen , daß eine ausseror¬
dentliche Bedingung beh -Aufseßung eines Grundstücks mit in Vortrag
gebracht werde , davon wenigstens 8 Tage vor dem termino Subhastationis
Anzeige zu thun . Sign . Jever , den 6ten Oct . 1792.

(l .. 8 ) Aus Hochfurstl. Landgerichte.
.2 ) Es ergehet von weyl . Tiart Jausten Bargen Wittwe , zu

Neuende , concursuS credikorum , lind ist terminus präclusivus zur ^Angabe
bis den 18ten Novembr . d . f . festgesetzet worden.

Jever , den atenOctobr . 1792.
( l - . 8 .) Aus Hochs . Landgerichte.

z ) Es sollen Eichenbaume , so wie selbige aufdem Schloß Wall

stehen , und worunter einige , die 14 bis 20 Fuß lange , und 14 bis 20Zoll
dicke Stamm - Enden haben , an die Meistbietenden öffentlich verkauft wer¬
den . Die Liebhaber können sich am nächsten Mittwoch , als den 7km die¬

ses, des Vormittags um 1o Uhr auf dem hiesigen Schloß Wall einstnden , und

Hochfurstl . Vergantungs - Ordnung gemäß kaufen . Womach rc.

Signatum Jever , chen zten Novembr . 1792.
( l-> 8 .) -Auö Hochfurstl . Cammer.

4) Es ist zu Arend -SchwaabeVergantung von 802 bis 1000

Pfund holländische Wolle , terminus auf den Donnerstag , als den gten die¬

ser , in Levy Schwanden Behausung in der NeueUstraße Hieselbst angeseßet
worden . Wornoch :c . Signatum Jever , den aten Novembr . 179 - .

( l-. 8 .) Aus Hochfurstl . Landgericht.

kotteriesachenz.
In der nszstcnAiehung dergwivilegirten und garanlirtenZah«

lenlotterie zu Zerbst und Jever sind die Nummern:
8. Z4. 59 - 2i . 22.

»US dem Glücksrade gezogen ; die darauf gefallenen Gewinne werde«
den Interessenten von ihrem Eollecteur gegen Einlieferung ihrer Bil«
tets ausbezahlet.

<Hit»ei «i«e VeilaieL



Beilage zu Nr . 45' der Jeveriichen Anzeige und Nachr.
-

, Montag , den ztew Novembp. i7yr . - , . -

'
Todesfälle.

r ) Am - Ssten Octobk . nahm der große Gott unfern berehrungs-
würdigon

'
Vater , den Hochfürstl . Hoftath Moehring , zu Jever , in^ LzKen

Lebens Jahre durch einen sanften Tod zu sich , welches wir unfern Ver¬
wandten und Freunden hieMit bekannt machen .

' ' ^ '

Jever , demsten Novembr. 1792 . ' '
Dis Gebrüder .Moehring.

2 ) Am zost
'
en vorigen Monats , des Morgens um 7 Uhr , wurde

meine innigst geliebte Fräü , Snsanna Mgrgarethä Charlotte , geb . Jansen,
nach einer fast 6 wöchentlichen Krankheit im gtzsten ihres Lebens , und dem
11 ten Jahre unserer ehelichen Verbindung , mir Lurch denTod entrissen . Zwen
hinterlastene Kinder sind noch zu jung , um den Verlust ihrer liebreichen
Mntter zu empfinden , aber mich trist dieses harte Schicksal um so vie,
schwerer , und ich binsiiberzeugt , daß Verwandte , Freunde und selbst Be.
kannte , diesen Todesfall nicht ohne Rührung vernehmen/meine traurige
tage aber aufrichtig beöauren werden . .

'
. I

2lurich, den iten Novembr. 1792»
I . D . Tantien.

Norificationen.
r ) Herr Amtmann Garlichs uxor nvie und weyl . Cammerschrei-

berMosborns abwesenden Sohnes Curator , wollen die ihnen gemeinschastl.
zuständige ^ von Clas Jürgens bisher heuerlich vcrabnuHete 10 Grasen u
der Wiedel , am bevorstehenden Sonnabend , als am roten Novembr . den
Nachmittags,

' in des Weinhandler Hamntersthmidts sen. Behausung an
decweit ans einige Jahre verheuren.

2 ) Am Freitage den Lösten §)ct . , ist von einem Transport von
32 Stück fetten Viehes zwischen - Jever und Ellenserdam , eine Kühe ver¬
kehren gegangen . Diese Kuh war schwarz - mit vielem Weißen vor dem
Kopf und unterm Leib, auch weißen Flecken an der äußern Seite der bei¬
den Lenden . Wem selbige sollte zugelaufen seyn, oder davon wissen , .wird
ersucht , dem Johann Gerhard Esters , zu Jever , oder Johann EileröSchrö - '

1
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der , zu Ostiem Nachricht zu geben / da man >sich denn zur Erstattung des

Futtergeldes - und , einem . guten .Douceur erbietet -
. .

; ) Einlroth seidener Regenschirm ist mir neulich abhanden ge¬

kommen . Wer solchen mitgenommen hat , oder weiß , wo er anzutreffen

seyn möchte , wird um Zurückgabe oder Nachricht ersucht.
: - -

'

s M Jttig.

6 ) Dem Otto Peeks , zu Cleverns , ist in der Nacht vom Sonn¬

tag auf den Montag eine fette Kuh , welche schwarz , mit weitausstehenden
weißen Hörnern , und mit dem Merkzeichen O . P . bezeichnet war . Wer

davon Nachricht geben kann , erhält ein ansehnliches Douceur.

7 ) Es sind so fort,200 Irthlr ., und den iten Decembr . 1792

höo Rkhlr ., gegen zuaccordirende Zmsen zu belegen , werGebrauch davon

machen kann , und Sicherheit stellet , melde sich bey Hübling.

. 8 ) Dirck DircksCrben Vormund Erien Richter Schemmering hat
von seiner CurandenVermögen sofort z oo Rthlr . zinsbar zu belegen ; Wer

solche gegen die zu leistende Siä -erheit aufnehmen will , kann sich entweder
bei demselben , oder dem Rechnungöstelleller Kunstenbach melden.

y ) Das große Gasthaus in Jever , hat p . m . 1020 Gthl . im

Ganzen oder getheilt , gegen Sicherheit und 4 proe . zsnslich zü belegen . Man

melde sich,deshalb an den Provisor , Kaufmann Moshorn.

10 ) Schwiktert Jausten Erben , wollen das von ihrem Erblasser

nachgelassene Landguts ) im Wadwarder Kirchspiel , groß 47 ^ Matten,

verheuren ; weswegen die Liebhaber sich am nächsten Mittwochen , als den

7cen Növembr . in des Kaufmann Hinrich Folckers Behausung , zu Wad^
warben einsinden können.

n ) Die Wittwe Veifen , will am Sonnabend den i7ten,Nov.
Nachmittags um 4 Uhr in Paul Blumroths Behausung : -

,
. ,

1 ) einen Garten beym Hillernsen Hamch , nahe bey der hiesigen Pell-

, wühle - unp
2.) drey Grasen im Hillernsen Hamm,

aus ft-eyer Hand entweder verkaufen , oder in Erbpacht austhun.

12 ) Der Kaufmann Moshorn , hat eine Quantität Flachs gegen
einen billigen Preiß zu verkaufen , und bittet deshalb -um geneigten Zu

sprach . , ^
° .
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